
Gols, Mönchhof, Halbturn, Podersdorf, Frauenkirchen, 
Illmitz, Apetlon, Andau

Welschriesling (süß), 
Zweigelt  

7.649 ha

WEINBAUFLÄCHE: WICHTIGSTE REBSORTEN: WICHTIGE WEINBAUORTE: 

39WEINBAUGEBIETE BURGENLAND

Das Weinbaugebiet Neusiedlersee im Osten des Neusied-
ler Sees reicht von den Hügeln um die große Weinstadt 
Gols über den flachen Heideboden bis hinunter in den 
melancholischen Seewinkel. Auf 7.649 Hektar Rebfläche 
reift hier an den Ufern des flachen Steppensees eine große 
Sortenvielfalt heran. Die Weißweine bestechen durch ihren 
schönen Körper, insbesondere als dezent fruchtsüße Spät- 
und Auslesen. Eine neue Generation dynamischer Winzer 
ist aber vor allem mit kraftvollen Rotweinen erfolgreich, 
während das unvergleichliche Kleinklima im Seewinkel mit 
großer Regelmäßigkeit einige der größten edelsüßen Wei-
ne der Welt hervorbringt.
Sonne pur können die Reben in den weitläufigen, geschlos-
senen Weingärten speichern. Das voll wirksame pannoni-
sche Klima mit seinen heißen, trockenen Sommern und kal-
ten Wintern sorgt gemeinsam mit dem Neusiedlersee als 
Temperaturregler für eine lange Vegetationsperiode. Hohe 
Luftfeuchtigkeit und herbstliche Nebeleinfälle begünstigen 
besonders in den Weingärten zwischen den zahlreichen 
kleinen Salzlacken („Zicklacken“) im südlichen Seewinkel 
die Bildung der begehrten Edelfäule (Botrytis cinerea) als 
Basis für höchste Prädikatsweine wie Beerenauslesen und 
Trockenbeerenauslesen, speziell auch aus der Rebsorte 
Welschriesling. Diese Spezialitäten haben wesentlich dazu 
beigetragen, den im Vergleich zu traditionsreicheren ös-
terreichischen Weinbaugebieten noch relativ jungen See-
winkel in der ganzen Welt bekannt zu machen. Die sehr 
di`erenzierte Bodenstruktur – von Löss und Schwarzerde 
bis zu Schotter und Sand – lässt eine ebenso vielfältige 
Rebsortenpalette gedeihen. Sind es beim Weißwein neben 

der Leitsorte Welschriesling vor allem Weißburgunder und 
Chardonnay sowie aromatische Sorten, so steht im roten 
Segment der Blaue Zweigelt an der Spitze, begleitet von 
Blaufränkisch, St. Laurent und Blauburgunder sowie inter-
nationalen Zuzüglern. Ob fruchtcharmant ausgebaut oder 
im Holzfass gereift, ob reinsortig oder als Cuvée – die Rot-
weine vom Neusiedlersee sind eindeutig auf Erfolgskurs. 
Einen wahren Genussfeldzug hat auch die regionale Gast-
ronomie gestartet, die mit einer spannenden Kombination 
aus kreativer, moderner Küche und bodenständigen Pro-
dukten punktet. Gemüsespezialitäten, Fisch oder alte Rin-
derrassen bereichern die Speisenkarten, kongenial beglei-
tet von passenden Weinen für jeden Geschmack. 
Als Ausgleich zum weinkulinarischen Verwöhnprogramm 

bieten sich Radtouren, Reiten oder Wassersport an, auch 
die Auswahl an Gästezimmern in jeder Kategorie lässt 
nichts zu wünschen übrig. Von Neusiedl und Gols am Nor-
dufer über Podersdorf, Illmitz, Apetlon und Pamhagen im 
Süden bis zu Andau, Frauenkirchen oder Mönchhof im Os-
ten des Gebietes. Kulturelle Glanzlichter setzt das Schloss 
Halbturn mit Ausstellungen und Konzerten rund ums Jahr.

IX. 02. | NEUSIEDLERSEE

KRAFTVOLLE WEINE MIT DER
VIELFALT DES ZWEIGELT, GROSSE PRÄDIKATE
Das Weinbaugebiet Neusiedlersee im Osten des Neusiedler Sees reicht von den Hügeln um die große Weinstadt Gols 
über den flachen Heideboden bis hinunter in den melancholischen Seewinkel. Auf 7.649 Hektar Rebfläche reift hier 
an den Ufern des flachen Steppensees eine große Sortenvielfalt heran. Die Weißweine bestechen durch ihren schönen 
Körper, insbesondere als dezent fruchtsüße Spät- und Auslesen. Eine neue Generation dynamischer Winzer ist aber 
vor allem mit kraftvollen Rotweinen erfolgreich, während das unvergleichliche Kleinklima im Seewinkel mit großer 
Regelmäßigkeit einige der größten edelsüßen Weine der Welt hervorbringt.


